
Unsere Fliesen entsprechen in allen Eigenschaf-
ten den Originalen des Jugendstils – selbst in Her-
stellungstechnik, Farbverläufen und Glasurrissen 
(Craquelé). Es gibt eine große Vielfalt handgemalter 
Motive, einfarbiger Fliesen in klassischen Formaten, 
sowie Bordüren und Sockelfliesen mit Innen- und 
Außenecken. Gerade Kanten erlauben eine Verlegung 
mit schmalen Fugen, welche zusammen mit versetzt 
verlegten Bordüren entscheidend für ein gelungenes 
Gesamtbild sind. In historischen Hauseingängen las-
sen sich diese klassichen Verlegeregeln noch heute 
ablesen.

• � Horizontale Gliederungen mit versetzen Fugen
• � schmale Fugen 
• � mitunter kräftiges Farbspiel ohne Sortierung
• � der richtige Einsatz von Details wie gerundete  

Kanten und Ecklösungen

EIGNUNG

• � Unsere Steingut-Wandfliesen können im Innenbe-
reich und im überdachten Außenbereich verwendet 
werden. Wandfliesen sind in Verbindung mit Feuch-
tigkeit nicht frostfest. Craqueléglasuren können  
ohne Bedenken in Nassbereichen wie Duschen, 
Badewannen und Fliesenspiegeln an Waschbe-
cken eingesetzt werden. Sie sollten jedoch nicht 
im Herdbereich verwendet werden, da Fettspritzer 
durch das Craquelé in die Fliesen einziehen könn-
ten und sich dadurch dauerhafte Flecken bilden. 
Eine Schutzimprägnierung hierfür ist möglich, 
muss allerdings wiederholt angewendet werden, da 
das Craquelé sich auch nach der Verlegung weiter 
ausbildet. → Patina-Fala Fleckschutz

VERLEGUNG

•  �Voraussetzung ist ein tragfähiger,  stabiler Unter-
grund. Die Verlegung ist in Abhängigkeit vom Un-
tergrund im Dünn-, Mittel und Dickbett möglich. 

Verwenden Sie bitte nur  qualitativ hochwertige 
Fertigmörtel. Wir empfehlen den Fliesenkleber  
→ Ardex X 7 G Flex.

•  �Versetzte Fugen: Alle horizontalen Gliederungen 
wie Bordüren, Riemchen und Sockelfliesen sollten 
zur Hauptfläche mit versetzten Fugen angeord-
net werden → Verlegebeispiel. Diese Verlegeweise 
empfiehlt sich, um ein zu homogenes Verlegeras-
ter aufzulockern und um Maßunterschiede aus-
zugleichen. Bordüren werden im Gießverfahren 
hergestellt, während flache Wandplatten trocken 
gepresst werden. Durch diese unterschiedlichen 
Fertigungsmethoden kann es zu Maßunterschieden 
von ca. 2 mm kommen. Bei versetzter Anordnung, 
können Bordüren trotz Toleranzen mit gleicher Fu-
genbreite verlegt werden. Die Fuge wandert dabei 
um den Maßunterschied. Das Gesamtbild wirkt je-
doch harmonisch. Große, einfarbige Flächen, zB. in 
Duschen und an Badewannen, lassen sich durch 
versetzte Reihen einfach und klassisch gestalten. 
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•  �Schmale Fugen: Golemfliesen werden wie früher 
mit geraden Kanten hergestellt. Bei der Verlegung 
ist auf enge Fugenbreiten von 1 bis max. 2 mm zu 
achten. Die Fuge sollte bei einer klassischen Verle-
gung nicht als Gestaltungselement in Erscheinung 
treten. Bei Bordüren oder Dekoren, deren Motiv 
sich von Fliese zu Fliese fortsetzt, würde eine brei-
te Fuge das Bild deutlich unterbrechen.

•  �Glasurverlauf / Farbspiel: Einfarbige Wandfliesen 
und Bordüren werden mit einer Glasierpistole per 
Hand glasiert. Die dabei aufgebrachte Glasurmenge 
kann etwas variieren. Alle Glasurbestandteile ver-
schmelzen im Brennofen und ergeben ein flüssi-
ges Glas, dass sich auf der Oberfläche verteilt und 
beim Abkühlen erstarrt. Dadurch erhalten die ein-
zelnen Fliesen ein leichtes Farbspiel. Nur bei einer 
guten Quermischung ergibt sich ein malerisches 
Fliesenbild. Bitte entnehmen Sie die Fliesen ab-
wechselnd aus allen Kartons. Lassen Sie den Zu-
fall walten und nicht den Ordnungswillen.

•  �Schneiden von Wandfliesen: Wandfliesen be-
stehen aus Steingut, dass sich mit geeignetem 
Werkzeug gut schneiden und schleifen lässt. 
Die Glasur ist ein Überzug aus Glas. Die Schnitt-
kante der Glasur neigt zum Splittern. Für den 
Fall, dass Sichtkanten geschnitten werden müs-
sen, sollten vorab Probeschnitte gemacht wer-
den, um das beste Schneidverfahren zu ermitteln. 
Folgende Methoden haben sich bewährt: 
Nassschnitt mit einem Diamantblatt (z.B. von  
NOZAR, Typ Rondo Plus) für glasierte Fliesen auf 
Sollmaß schneiden oder 1 mm neben der Sollkante 
schneiden und mit einem Band- und Tellerschlei-
fer mit 120er Schleifband auf Sollmaß schleifen. 
Trockenschnitt mit Winkelschleifer mit einem 
Diamantblatt (z.B. von NOZAR, Typ Glas-Cut) 
 
Mit einem Band- und Tellerschleifer lassen sich ge-
rundete Konturlinien mit sehr sauberen Glasurkan-
ten herstellen.

•  �Schnittflächen, die in Nassbereichen verlegt wer-
den (zB. am Gefälle der Dusche), müssen mit einem 
Primer  → Ardex SP 1 gegen einziehende Feuchtig-
keit abgesperrt werden. Ansonsten besteht die Ge-
fahr der Durchfeuchtung der unteren Fliesenreihen. 

•  �Verfugung: Wir empfehlen eine möglichst neutra-
le Fugenfarbe, z.B. ein dezentes Grau oder Beige, 
das zum Helligkeitswert der Fliesenfarbe passt. 

Bei hellen Craqueléglasuren und dunklem Fugen-
mörtel ist es möglich, dass Pigmente in das Cra-
quelé einziehen. Das Verfugen sollte an einer Pro-
befliese getestet werden. Um zu vermeiden, dass 
Pigmente einziehen, können die Fliesen vor dem 
Verfugen mit einem Schwamm vorgenässt wer-
den. Das Vornässen reduziert die Saugfähigkeit. Wir 
empfehlen den Fugenmörtel → Ardex G6 Flex 1-6.

•  �Silikonfugen können zur Abdichtung von Nassbe-
reichen notwendig sein. Sie sollten möglichst fein 
und sauber ausgeführt werden. Wir empfehlen ein 
neutralvernetzendes Silikon (Natursteinsilikon)  
→ ARDEX SN. Dieses Silikon ist farblich auf die ze-
mentären Fugenmörtel von ARDEX abgestimmt, so-
dass sich ein einheitliches Fugenbild ergibt. Rand-
zonenverfärbungen, wie sie bei essigvernetzenden 
Silikonarten auftreten, sind weitestgehend ausge-
schlossen.

REINIGUNG NACH DEM VERLEGEN

•  �Säurehaltige Reiniger, wie Zementschleierentfer-
ner, Kalkreiniger, Essig und Citrusreiniger können 
insbesondere grüne und blaue Fliesen dauerhaft 
verfärben. Ursächlich ist eine Oxidationsreaktion 
der mineralischen Farbpigmente – es entsteht ein 
irreversibler Lüsterglanz.

•  �Reinigungshinweise: GOLEM-Wandfliesen können  
mit ph-neutralen bis alkalischen Reinigern wie 
Soda (von Holste) in Kombination mit Schmutzra-
dierern (Melamin-Schwamm  / BASF Basotec) gerei-
nigt werden. Beide Mittel sind in den meisten Su-
per- und Drogeriemärkten erhältlich.  Kalkflecken 
werden durch alkalische Reiniger aufgeweicht und 
mit einer Bürste entfernt. Von Patina-Fala eignen 
sich folgende Reiniger: Marmor- und Natursteinrei-
niger, säurefrei und Natursteinbadreiniger. Vorsorg-
lich kann man einen Fensterabzieher verwenden.  
Unsere Reinigungshinweise und Produktempfeh-
lungen finden Sie auch auf unserer Internetseite 
unter Technische Infos & Download.
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http://diamantwerkzeuge-nozar.de/product/diamant-trennscheibe-typ-rondo-plus-fuer-keramik
http://diamantwerkzeuge-nozar.de/product/diamant-trennscheibe-typ-glas-cut-fuer-glasfliesen
https://ardex.pl/de/produkt/ardex-sp-1/
https://www.ardex.de/produkte/fugenmoertel/ardex-g-6-flex-1-6/
https://www.ardex.de/produkte/fugendichtstoffe/ardex-sn/
http://www.holste.de/index_htm_files/Holste-Waschsoda-Informationen.pdf
https://www.edeka.de/de/produkte/edeka-schmutzradierer-4st
https://www.edeka.de/de/produkte/edeka-schmutzradierer-4st
https://www.patina-fala.de/index.php/de/produkte/reinigung/item/marmor-und-natursteinreiniger-saeurefrei
https://www.patina-fala.de/index.php/de/produkte/reinigung/item/marmor-und-natursteinreiniger-saeurefrei
https://www.patina-fala.de/de/produkte/reinigung/item/natursteinbad-reiniger-saeurefrei
https://www.golem-baukeramik.de/de/Informationen/Technische-Infos-Download/

